
„Sisters in Law“– Film 
Film von Florence Ayisi & Kim Longinotto
Richterin Beatrice Ntuba und Staatsanwältin Vera Ngassa
verfolgen drei Delikte in Kumba, einem kleinen Dorf im
Südwesten Kameruns: ein mißhandletes Mädchen, eine
vergewaltigte Frau und die Scheidung einer mißhandel-
ten Ehefrau. Die Rechtshüterinnen erkämpfen sich die
Achtung in der muslimischen Gemeinde, mitfühlend, 
eloquent und bestimmt. Ein Plädoyer für Gerechtigkeit! 
104 Min., Kamerun 2005,
Pidgin English /Hausa m. dtsch. Untertiteln
Frauen helfen Frauen e.V., AUFF, KOFRA 
www.kofra.de, Tel. 089/ 2010450

Stalking
Kriminalhauptkommissar Zens 
(K105 Prävention u. Opferschutz) gibt einen
Einblick in das Thema und Verhaltenstipps 
Paritätisches Haus für Mutter und Kind, Tel. 089/ 74215435
www.mutter-kind-haus.org

Gewalt an Frauen und Kindern
Vortrag
KARLA 51, Tel. 089/ 5491510, www.KARLA51.de

„Wenn der Wutmann kommt…“ 
Animationsfilm von Anita Killi (18 Min.) 
und Fachvortrag von Tita Kern „Trauma-
belastung von Kindern durch das Miterleben
von Häuslicher Gewalt“
Tita Kern, Psychotraumatologin MSc./Familientherapeutin
AETAS Kinderstiftung, Trauma Hilfe Zentrum, e.V.
Interventionsstelle LK München und Runder Tisch 
„Häusliche Gewalt“ LK München, Tel. 089/ 4445400

„Gewalt im Namen der Ehre?“
Aufklärungsarbeit, Aktionen, Kurzbeiträge
Konzept in Zusammenarbeit mit Heroes, nach dem Ju-
gendliche mit Migrationshintergrund als MultiplikatorIn-
nen gegen Unterdrückung im Namen der Ehre tätig sind.
Donna mobile AKA e.V., Projekt LiA= linked in Action/ 
Jugendkulturprojekt, Tel. 089/ 505005, Tel. 089/ 72649627

„Uns geht’s um Ganze – Mädchen und
Frauen für Selbstbestimmung“
Festakt mit Schirmpatin Bürgermeisterin
Christine Strobl und Fachveranstaltung
Offizielle Übergabe der Kampagne gegen Pornofizierung
und sexualisierte Mädchen- und Frauenbilder in den 
Medien von München nach Mittelfranken ans Netzwerk
Mädchenarbeit

Tel. 089/ 7255112, www.uns-geht’s-ums-ganze.de
Kampagnengruppe + Gleichstellungsstelle LH München

Sexueller Missbrauch von Kindern
Vortrag von Anja Schulz (Uni Regensburg)
Neue Erkenntnisse aus dem MIKADO-Projekt, 
das Hintergründe von sexuellem Missbrauch 
erforscht. Was kann Kinder schützen?
AMYNA e.V., Tel. 089/ 8905745100, www.amyna.de

„Die Fliege in der Asche“ 
Film von Gabriele David 
mit Diskussion über Frauenhandel
Zwei junge Argentinierinnen, die in ihrem von Armut 
gezeichneten Dorf von einer besseren Zukunft träumen,
geraten in die Hände von Menschenhändler. Der Film
handelt von der Kraft der Solidarität,die Nancy und Pato
hilft, ihre Würde und ihr Leben erfolgreich zu verteidigen.
Terre des Femmes e.V. Städtegruppe München
www.terre-des-femmes-muenchen.de

Tag der offenen Tür bei AMYNA
im Rahmen der Präventionswoche 2014
Information, Kurzberatung, Quiz, 
Zeit für Gespräche, u.v.m.
AMYNA e.V., Tel. 089/ 8905745100, www.amyna.de

Tag der offenen Tür bei IMMA 
Themenkreis Zwangsverheiratung und 
„Gewalt im Namen der Ehre“ 
Erfahrungsberichte aus Beratungsarbeit und workshops
mit SchülerInnen und Müttern
IMMA, Fachstelle für Zwangsheirat
Tel. 089/ 45216350, www.imma.de

Selbstbehauptung und Selbstbewusstsein 
Schnupperkurs
Mädchen können hier üben, selbstbewußt aufzutreten, 
Grenzen zu setzen, die eigene Kraft spüren u.v.a. 
auch gemeinsam Spaß haben
Amanda, Tel. 089/ 7255112, www.amanda-muenchen.de

„Vergewaltigung verurteilen – mehr 
Gerechtigkeit für betroffene Frauen“
Diskussion mit Katja Grieger, Berlin, 
Bundesverband Frauenberatungsstellen und 
Frauennotrufe (bff) und VertreterInnen 
aus Polizei, u. Justiz.
Wie können die europäischen Vorgaben der„Istanbul-
Europarats-Konvention“ im deutschen Sexualstrafrecht
umgesetzt werden?
Frauennotruf, Tel. 089/ 76703048, 
www.frauennotrufmuenchen.de

Mehr Infos: www.aktiv-gegen-maennergewalt.de

„Fuck porn“
Verena Braunschweiger stellt ihr Buch
gegen Pornographie vor.
KOFRA, AUFF, www.kofra.de, Tel. 089/ 2010450

„Es gibt einen Weg aus der Gewalt!“
Zuflucht – Schutz – Beratung  
– Unterstützung
Das Frauenhaus München „Frauen helfen Frauen“
stellt sich vor (Kurzfilm + Vortrag)
Frauen helfen Frauen e.V.,
www.frauenhaus-muenchen.de, Tel. 089/ 645169

Video-Vernehmung von Opfer-ZeugInnen 
im Amtsgericht München
Vortrag von Richter Robert Grain 
über Vernehmung von Kindern bzw Jugendlichen 
mit Besichtigung des Videovernehmungszimmers und
des Sitzungssaales der Hauptverhandlung
AMYNA e.V., www.amyna.de, crj@amyna.de
Tel. 089/ 8905745 100

Tag der offenen Tür bei kibs 
Die Kontakt- und Beratungsstelle für Jungen, die von 
sexualisierter oder häuslicher Gewalt betroffen sind,
stellt sich vor. 
www.kibs.de, Tel. 089/ 231716-9120

Fadumo Korn „Mein blaues Licht“
Film (20 Min.) und Lesung
Die mutige Afrikanerin kämpft für Menschenrechte, 
liest aus ihren Büchern „Schwester Löwenherz“ und
„Geboren im großen Regen“ und informiert darüber,
wie wir Genitale Verstümmelung überwinden können.
www.fadumo-korn.de 
NALAe.V. Bildung statt Beschneidung; 
Frauen helfen Frauen e.V., Tel. 089/ 645169; 
Kath. Stiftungs-FH, Gleichstellungsstelle LH München  

Tag der offenen Tür – Amanda-Projekt 
für Mädchen und junge Frauen
Das älteste Mädchenprojekt Bayerns stellt sich vor 
mit „Rotem Zimmer“ und Ausstellung „Reise durch
den Zyklus“ und kreativen Mitmachaktionen
Amanda, Tel. 089/ 7255112, www.amanda-muenchen.de

„Was heißt selbstbestimmt leben?“
Malaktion mit Frauen / 
KARLA-Cafébesucherinnen
zum Thema „Selbsbestimmtheit“
KARLA 51, Tel. 089/ 5491510, www.KARLA51.de

Legende: ..

Weibliche Beschneidung und ihre Folgen 
mit Fadumo Korn und Dr. Dan mon O’Dey
In welchen Formen begegnet uns die weibliche Beschnei-
dung/Genitalverstümmelung, welche medizinischen 
Behandlungsmöglichkeiten gibt es, welche Wege gehen
wir in München zu ihrer Verhinderung?   
Nala e.V. Bildung statt Beschneidung + RGU, Fachstelle
Frau & Gesundheit, Tel. 089/ 23347934
www.fadumo-korn.de/nala-ev.html

Zwischen Neugier, Schönheitsideal und 
Leistungsdruck, Fortbildung: Jugendbildungs-
arbeit zu sexualisierten Medieninhalten
Gewollt oder ungewollt sehen Mädchen und Jungen 
Sexualitätsdarstellungen auch nicht altersgerechte 
oder verbotene. Sie wollen sich attraktiv darstellen und
stellen Bilder von sich und anderen ins Netz. 
Wie das Thema gendersensibel pädagogisch aufgreifen? 
AMYNA e.V., Tel. 089/ 8905745100, www.amyna.de

Mädchenrechte und Feminismen 
Workshop für Mädchen 10-14 Jahre 
mit Nicole Lormes, Kunst u. Kreativität – Selbstbehaup-
tung – Spaß, Power und Zusammenhalt. Was beinhalten 
eigentlich Mädchenrechte? Und was heißt Feminismus?
Was kann ich tun, wenn gegen meine Rechte verstoßen
wird? Und an welche*kann ich mich wenden?
Treff 21 schule.beruf e.V., Tel. 089/7003031, www.treff-21.de

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
Zentrale Veranstaltung mit Grußwort der
Schirmpatin Bürgermeisterin Christine Strobl 
„Europaratskonvention zur Verhütung 
und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen
und häuslicher Gewalt“
Seit 1.8.2014 in 11 europäischen Ländern in Kraft. 
Wann ratifiziert Deutschland? Welche Hürden gibt es?
1. Vorstellung der Europaratskonvention
Frau Nicole Zündorf–Hinte, BMFSFJ

2.Änderungsbedarf im Sexualstrafrecht
Heike Rabe, Deutsches Inst. für Menschenrechte, Berlin 

3.Sicherheitsmanagment und Schutz in familienrecht-
lichen Verfahren, Prof. Dr. Susanne Nothhafft , ksfh 

Moderation: Cony Lohmeier (GST), Sibylle Stotz (FhF) 
Aktionsbündnis 2014, Gleichstellungsstelle München,
AUFF, Bündnis „Aktiv gegen Männergewalt“
www.aktiv-gegen-maennergewalt.de

Fr  7.11.14
18.00 
KOFRA
Baaderstr. 30

Isartor

7,00 / 6,00

Mo  10.11.14
20.00-22.00 
KOFRA
Baaderstr. 30

Isartor

Di  11.11.14
15.00-17.00 
Staatsanwaltschaft
München 1

2 Stigelmaierpl.

Æ bis 4.11.14, 5,00

Mi  12.11.14
9.00-12.00
kibs Kinderschutz
Kathi-Kobus-Str. 9
Tram 12 Barbarastr.
Bus 53/144

Mi  12.11.14
18.00
Kath. Stiftungs-
fachhochschule 
Gebäude J 
Raum 214
Preysingstr. 83

Rosenheimer Pl.

Do  13.11.14
11.30-17.30 
Amanda
Gmunder Str.7
3 Obersendling

Do  13.11.14
16.00 
Frauenobdach
Karlstr. 51
1 StigelmaierplatzU

S

S

U

S

U

nur für Frauen        rollizugänglich        Teilnahmegebühr        Æ Anmeldung erforderlich

Do  13.11.14
18.00-20.00
AMYNA
Mariahilfpl. 9 
2, Bus 52/152

Schweigerstr. 
Æ 17,00

D0  13.11.14
19.00-21.30
Arena Film-Theater,
Hans-Sachs-Str. 7
2/3 Fraunhoferstr.

Sa  15.11.14
10.30-16.00 
AMYNA
Mariahilfpl. 9 
2, Bus 52/152

Schweigerstr. 

Mo  17.11.14
11.00-18.00
IMMA Fachstelle
Zwangsheirat
Goethestr. 47
Goetheplatz,

Sendlinger Tor

Mo  17.11.14
16.30-18.00
Amanda
Gmunder Str.7
3 Obersendling

Mädchen Æ

Di  18.11.14
18.30-21.00 
Frauennotruf
Saarstr. 5
2 Hohenzollernpl.

Tram 27 Herzogstr.

Æ (10.11.14)  

U

U

U

U

U

U

Di  18.11.14
19.00 
KOFRA
Baaderstr. 30

Isartor

Do  20.11.14
10.30-12.30 
MKH, Bleyerstr. 6
3 Brudermühlstr.

Æ per mail
Vanda.colic@paritaet
-bayern.de

Do 20.11.14
15.00-16.00
Frauenobdach
Karlstr. 51
1 Stigelmaierplatz

Æ

Do 20.11.14
16.00-19.00
Landratsamt 
München
Mariahilfplatz 17
2, Tram 17

Fr  21.11.14
16.00
Donna mobile 
Landsbergerstr. 45a
(EG)
4/5, Tram 18/19

Schrenkstr. 

Mo  24.11.14
14.30-17.30
Rathaus
Grützner Stube
Marienplatz 8

Marienplatz

U

S

U

U

S

U

Mo  24.11.14
18.30-21.00
Frauenklinik der Uni
München, Campus
Innenstadt Hörsaal
Maistr.11.
1/2/3 Sendl. Tor
U3/6 Goetheplatz

Bus 58 

Di  25.11.14
13.00-18.00
AMYNA
Mariahilfpl. 9 
2, Bus 52/152

Schweigerstr. 
Æ (17.11.14)

75,00 

(65,00 ermäßigt)

Di  25.11.14
16.00-19.00
Treff 21
Terofalstr. 68
Bus 56 Terofalstr. 
Bus 168  Wastl-

Witt-Str. 
10-14 Jahre 

Di  25.11.14
18.00
Rathaus
Kleiner Sitzungssaal
Marienplatz 8

Marienplatz

U

S

U

U

Am 25.11.1960 wurden in der Dominikanischen Republik drei Regimegegnerinnen,
die Schwestern Mirabal, bekannt als „las mariposas“(die Schmetter linge), auf
Befehl des Diktators Trujillo verschleppt, vergewaltigt und ermordet. Ihre politische
Arbeit galt dem Sturz der Diktatur und dem Widerstand gegen die sexuelle Ver-
sklavung der Frauen. 1961 riefen lateinamerikanische Feministinnen diesen Tag
zum Widerstandstag gegen Gewalt an Frauen aus, 1999 wurde er zum internatio-
nalen Aktionstag durch die Vereinten Nationen deklariert. Weltweit finden an die-
sem Tag Aktionen zur Bekämpfung von Diskriminierung/Gewalt an Frauen statt. 
Fahnenaktion „NEIN zu Gewalt an Frauen! 
Frei leben ohne Gewalt“ www.terre-des-femmes-muenchen.de



Mit den Akti-
onswochen in
München 
möchten wir ein
klares und hör-
bares Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen 
in München und weltweit setzen.

Bezieht Stellung gegen Gewalt an Frauen! Seid solidarisch!
Kommt zahlreich zu den Veranstaltungen und der 
Kundgebung am 25.11.11 am Odeonsplatz um 13 Uhr!  
Gemeinsam sind wir stark!

Die Aktionswochen gegen Gewalt an Frauen 
wird unterstützt von:
Autonomes Frauenhaus Frauen helfen Frauen e.V. München;
Autonomes Feministisches Forum AUFF; KOFRA; Initiativ-
gruppe Runder Tisch gegen Männergewalt; Bündnis „Aktiv
gegen Männergewalt“, Terre Des Femmes München; Fach-
forum Münchner Mädchenarbeit, Verdi Frauen München;
Gleichstellungstelle der Landeshauptstadt München; Landes-
hauptstadt München-Sozialreferat; Stadtratskommission zur
Gleichstellung von Frauen; Gleichstellungsstelle des Land-
kreises München; Frauennotruf München; Ausländerbeirat;
Frauentherapiezentrum gGmbH; Frauenhilfe München;
Amyna; Haus Hagar; Einspruch e.V.; Lesbenberatungsstelle
LeTRa; Beratungsstelle Jadwiga; Sozialdienst katholischer
Frauen München; Münchner Unterstützungs-Modell gegen
häusliche Gewalt MUM; Giesinger Mädchentreff; IN VIA 
Migration/KOFIZA; Frauenobdach KARLA 51; Frauen helfen
Frauen e.V. Starnberg; Frauenhilfe Afghanistan; Münchner
Frauennetz für eine frauengerechte Stadt; Lydia Dietrich (Vor-
sitzende d. Gleichstellungskommission; Fraktionsvorsitzende
der GRÜNEN/rosa liste); Katharina Schulze (1. Vorsitzende) und
BÜNDNIS 90/ Die Grünen München; Grüne Jugend München;
Irene Schmitt (Stadträtin SPD); Monika Renner (Stadträtin
SPD); Ulrike Boesser (Stadträtin SPD) AsF- München/Frauen in
der SPD; Adelheid Rupp MdL (SPD); AsF-Bayern; Claudia
Stamm MdL(Grüne), Anne Frank MdL (Grüne), Thomas Mütze
MdL (Grüne); Nouri Ali-Tani; Brigitte Ziegler; Pinar Akyürek-
Röscheisen; Antje Brandes; Elisabeth Mach-Hour, Stadtteil-
kulturzentrum Giesinger Bahnhof; 

ViSdP.: Sibylle Stotz, Frauen helfen Frauen e.V.,
PF 900446, 81504 München 

Mit freundlicher Unterstützung der Gleichstellungsstelle der
Landeshauptstadt München, Gleichstellungsstelle des Land-
kreis München und Landeshauptstadt München Sozialreferat
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Schirmpatin 
Bürgermeisterin Christine Strobl

25.11.2011
Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
Kundgebung am Odeonsplatz 13.00 -14.30 Uhr

Veranstaltet vom Aktionsbündnis 2011

Münchner Aktionswochen 
gegen Gewalt an Frauen

7.11. – 25.11.2011

für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes Leben
für alle Frauen und Mädchen weltweit!

Veranstaltungsprogramm

Gewaltige Zahlen und Fakten

• Gewalt an Frauen hat viele Gesichter:
… erniedrigen, demütigen, beleidigen, miss-
achten, benutzen, kontrollieren, einsperren, 
belästigen, missbrauchen, vergewaltigen, 
schlagen, ermorden … 

• Gewalt gegen Frauen ist weltweit die häufigste
Menschenrechtsverletzung.

• Jede vierte Frau in Deutschland erlebt Gewalt
durch den aktuellen/früheren Beziehungspartner.

• 58 % der Frauen in Deutschland erleiden 
sexuelle Belästigung. 

• 70 % der Frauen werden im Rahmen des 
Umgangsrechtes der Kinder erneut vom 
Expartner misshandelt. 

• Beim Polizeipräsidium München wurden 2013 
3.574 Fälle von Partnergewalt angezeigt; die
Täter sind meist Männer.

Schirmpatin
Bürgermeisterin Christine Strobl

25.11.2014
Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

Veranstaltet vom Aktionsbündnis 2014

Münchner Aktionswochen 
gegen Gewalt an Frauen,
Mädchen und Jungen

7.11. – 27.11.2014
für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes Leben
für alle Frauen, Mädchen und Jungen weltweit!

Veranstaltungsprogramm

Gleichstellungsstelle
für Frauen

Es gibt einen Weg aus der Gewalt

• In Bayern flüchten jedes Jahr mehr als 2000
Frauen mit ihren Kindern in ein Frauenhaus.

• Ca. 70 % der Frauenhausbewohnerinnen 
starten mit der Unterstützung des Frauenhauses
ein neues gewaltfreies Leben. 

• In 2013 wurden beim Amtsgericht München
durch richterliche Anordnungen nach dem 
Gewaltschutzgesetz 747 Täter wegen häuslicher
Gewalt der Wohnung verwiesen und/oder mit
einem Kontaktverbot belegt.

• Unterstützung und fachliche Beratung gibt es
bei den Frauenhäusern, Frauennotrufen und
Frauenberatungsstellen:

Jede/r kann was tun!
Werdet aktiv gegen Männergewalt!

Spendenkonto: Stichwort „Aktionswoche“
Frauen helfen Frauen e.V. München
Postbank München, BLZ 700 100 80, KtoNr. 32 11 99 806
BIC: PBNKDEFF, IBAN: DE85 7001 0080 0321 1998 06

Frauenhäuser in München
Frauen helfen Frauen e.V. 089/ 64 51 69
Frauenhilfe München        089/ 35 48 30
Haus Hagar                       089/ 74441222

Frauennotruf München 089/ 76 37 37

Frauen-Beratungsstelle bei Partnergewalt
Frauenhilfe München          089/ 3582810

Imma-Beratungsstelle 089/ 2607531

Interventionsstelle 
Landkreis München (ILM) 089/ 4445400

Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen
(kostenlos, m. Sprachmittlung) 08000 116 016

www.aktiv-gegen-maennergewalt.de
www.autonome-frauenhaeuser-zif.de
www.frauen-gegen-gewalt.de
www.gewalt-ist-nie-ok.de
www.gewaltschutz.info
www.hilfetelefon.de
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Mehr Infos: www.aktiv-gegen-maennergewalt.de

Alkohol als Risikofaktor für Gewalt
Doppelte Tabuisierung: Gewalt und Alkohol-
konsum werden häufig bagatellisiert
Gewalt kann zu Ohnmachtserleben, unangenehmen 
Gefühlszuständen und Körperempfindungen führen.
Deshalb greifen viele zu Alkohol oder Tabletten – nach-
vollziehbar, aber riskant. Workshop zu Alternativen.
FTZ Frauen TherapieZentrum 2, Suchtberatung 
Tel. 089/ 74737071, www.ftz-muenchen.de

„Sisters in Law“– Film 
(siehe lila Kasten 18.11.14)
Frauen helfen Frauen e.V., Prof. Dr. Susanne Nothhafft,
Kath. Stiftungs-FH

„Beziehungs-Weise” –Workshop 
Miriam Vath, LeTRa,+ Stephanie Braun ViolenTia FTZ
Lesben können ihre Grenzen und  Wünsche in einer 
Beziehung kennenlernen, Konfliktlösungsstrategien 
entwickeln, um gewaltfrei zu leben und so 
„beziehungs-weise“ zu werden.
LeTRa + ViolenTia FTZ, Tel. 089/7254272 LeTRa
Tel. 089/ 52031746 FTZ, www.letra.de, www.ftz-
meunchen.de/einrichtungen/frauentherapiezentrum4

„Bei uns daheim fliegen die Fetzen. 
Und ich schau zu“ – Fortbildung: häusliche
Gewalt aus der Perspektive der Kinder, 
Auswirkungen auf die psycho-emotionale
Entwicklung Betroffener 
KO& Beratunsgsstelle IMMA e.V., Tel. 089/23889120

„Zwischen Kinderschutz und Elternrecht –
Gute Lösungen für Kinder nach Trennung
der Eltern in Fällen häuslicher Gewalt“
Vortrag, Podiumsdiskussion m. ExpertInnen
mit Dr. Heinz Kindler, DJI München, Ulrike Kempa, 
Fachanwältin für Familienrecht; Sigurd Hainbach, MIM, 
Elternberatung bei häuslicher Gewalt; Barbara Hanke,
Beratungsstelle Frauenhilfe, Melanie Schauer, Frauen-
haus Frauenhilfe; Moderation: Heike Herold; FHK e.V.
Frauenhilfe München, Tel. 089/354830
www.frauenhilfe-muenchen.de

„Sich sicher fühlen“. –WEN DO 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
von Frauen für Frauen, Informationsveran-
staltung mit Einführungsvortrag
WEN DO stärkt Frauen in ihren ganz persönlichen 
Fähigkeiten und ihrem Selbstvertrauen und trägt so 
zu mehr Lebensqualität bei.
Frauennotruf , Tel. 089/ 76703048, 
www.frauennotrufmuenchen.de

Mi  26.11.14
10.00-12.00 
FTZ FrauenTherapie
Zentrum 2
Suchtberatung
Güllstr. 3
U3/6 Poccistr. 

Mi  26.11.14
18.00
Kath. Stiftungs-FH
Geb. J, Raum 214
Preysingstr. 83
Rosenheimer Pl.

Mi  26.11.14
19.00
LeTRa
Angertorstr. 3
1/2 Fraunhoferstr.

nur 

ohne WC

3,00 – 7,50 

Do  27.11.14
9.30-16.30 
IMMA e.V.
KO+ Beratungsstelle
Humboldstr. 18
1/2 Kolumbusplatz

Æ 

Do  27.11.14
14.00 
Seidlvilla
Nikolaiplatz 1
U3/6 Giselastr.

Do  27.11.14
19.00-20.30
Frauennotruf,
Saarstr. 5
Tram 12/27
Æ

U

S

U

U

U

Internationaler Kongress zum Abbau der
Prostitution: Stopp Sexkauf!
Prostitution ist Gewalt gegen Frauen!
Vorträge, Workshops, Podiumsdiskussion
KOFRA, AUFF, Gleichstellungsstelle, European Women’s 
Lobby, PI, Bündnis Aktiv gegen Männergewalt, Terre des
Femmes, medica mondiale, Equality now, Solwodi, u. a.

Fr  5.12. – So 7.12.14  Vorankündigung
Anton-Fingerle 
Zentrum
Schwanseestr.33
GiesingS

Die Aktionswochen gegen Gewalt an Frauen, Mädchen 
und Jungen werden unterstützt von: 
Amanda Projekt für Mädchen und junge Frauen, Amyna, 
ASF-München/Frauen in der SPD, Autonomes Feministisches
Forum AUFF, Autonomes Frauenhaus, „Frauen helfen Frauen“
e.V. München, Bündnis „Aktiv gegen Männergewalt“, Claudia
Stamm (MdL) GRÜNE, Courage München, Donna mobile,
Frauenhilfe München, Frauennotruf München, Frauentherapie-
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